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Hybride Lehre Lernen: 
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Hybride Lehre 

Befragung der Teilnehmenden 

Hybride Lehre = zeitgleiche online und onsite 
Präsenz, führt zu Agieren in mehreren Räumen: 
 Physischer Raum 
 Digitaler Raum 
 Sozialer Raum 
 Didaktischer Raum 
 Informationsraum … (vgl. Dubbert et al. 2021) 

Didaktische Aspekte 
Wie verändern sich Aufgaben und Rolle der 
Lehrenden? 
 Technischer Support & eModeration 
 Partizipation online & onsite 

Wie kann eine gute und einladende 
Lernatmosphäre hergestellt werden? 
 Erwartungen & Regeln gemeinsam festlegen, 

Anfangssituation/Umgangsformen gestalten 
Was ist beim Einsatz didaktischer Methoden zu 
beachten? 
 Umsetzbarkeit und Zusammenführen von 

Ergebnissen 
 Methoden für alle gleich oder sich ergänzend 

Wie kann eine Aktivierung aller Studierenden 
erreicht werden? 
Wie kann Zusammenarbeit sinnvoll gestaltet 
werden? (vgl. Seidel et al. 2022) 

Organisation & Technik 
 Präsentation von Lehr-Lernmaterialien 
 Raumarrangement & Equipment 
 Regeln des Miteinanders 
 Zeit 

4,84 

4,34 

4,35 

4,65 

4,78 

1,00 2,00 3,00 4,00 5,00 

Die Inhalte des Workshops waren gut verständlich 

Die eingesetzten Methoden trugen zu meinem 
besseren Verständnis bei 

Die eingesetzten Medien trugen zu meinem besseren 
Verständnis bei 

Meine Erwartungen an den Workshop wurden erfüllt 

Ich kann die Inhalte gut in meiner Lehre anwenden 

Evaluation des Workshop Gruppe 1 und 2 (n=14)

 1 = stimme nicht zu;  2 stimmer eher nicht zu; 3 = stimme teilweise zu; 4 = stimme eher zu; 5 = stimme voll zu 

10.20378/irb-94601 

Workshopkonzept 

Lernziele 
 vertrauter Umgang mit organisatorischen 

Rahmenbedingungen hybrider Lehre 
 Wissen über didaktisch-methodische 

Möglichkeiten und Moderation in hybrider 
Lehre 

 Entwickeln eigener Lehr-/Lernszenarien 

Lehr-Lernformen 
 Methoden und Inhalte ermöglichen 
 Kollaboratives Arbeiten der Teilnehmer 
 Partizipation durch Lehrende 
 Aktive Teilnahme der Lernenden 

Phase Zeit Themen /zentrale Inhalte Medien, Methoden, 
Sozialform 

Einführung/ 
Motivierung 

09:00 – 
09:45 

Vorstellung + Einführung 
Definition hybrid 
Einstieg good practice und worst 
case 

PowerPoint 
Austausch/Diskurs im 
Plenum 

Erarbeitung 09:45 – 
10.45 

Technische, organisatorische 
Aspekte 
Didaktische Gestaltung & 
Moderation 

PowerPoint 
Input Forschungsergebnisse 

Austausch/Diskurs im 
Plenum 

Verarbeitungs-
& 
Präsentations-
phase 

11:00 -
12:30 

Eigenes didaktisches Design für 
hybride Lehre, Peer-Feedback, 
Reflexion der Konzeptentwicklung 

Think-Pair-Share, 
2-3er Gruppen 

Abschlussphase 12:30 – 
13:00 

Abschluss, Feedback, Ausblick Impulsfeedback, 
Evaluationsfragen 

Herausforderungen hybrider Lerngruppen 
 Perspektive Lernende + Perspektive Lehrende: 

Eingebundenheit, didaktische Anpassung (Reisach et al. 2022) 

 Lehrende müssen beiden Gruppen gerecht werden, hoher 
koordinativer Aufwand (Seidel et al. 2022) 

 Flexibilitäten & Rahmenbedingungen 
 Limitation: Sample, Vertrautheit der Gruppe 

 Lehrende in hybriden Lerngruppen: 
Fokus Diskussionskultur neu aushandeln, 
Anforderungen an Moderation, soziale 
Eingebundenheit ermöglichen 

Lessons Learned 
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